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Verkehr

1.	 Kenntnisnahme des Prüf- 
	 berichts des Prüfungsaus- 
	 schusses und der BH   
	 Freistadt.

Der Gemeinderat hat sowohl 
den Prüfbericht des Prüfungs-
ausschusses vom 25.04.2019 
zum Thema Versicherungsver-
träge als auch den Prüfbericht 
der BH Freistadt zum Voran-
schlag 2019 der Gemeinde zur 
Kenntnis genommen.

2.	 Auflösung der Verein zur  
	 Förderung der Infrastruk- 
	 tur der Gemeinde Hirsch- 
	 bach im Mühlkreis & Co  
	 KG.
	

Die VFI (Verein zur Förderung 
der Gemeinde Hirschbach i. M.) 
& Co KG bringt keine Vorteile 
mehr für die Gemeinde, daher 
wurde die Auflösung der „Ge-
meinde-KG“ seitens der Ver-
waltung vorbereitet. Der Ge-
meinderat hat die Auflösung 
der VFI & Co KG einstimmig 
beschlossen.  

3.	 Aufnahme eines Darle- 
	 hens als Eigenmittelersatz 
	 für die thermische Sanie- 
	 rung des Volksschul- und 
	 Kindergartengebäudes  
	 inkl. Turnsaal.

Die Gemeinde muss für die 
Durchführung der thermischen 
Sanierung des Volksschul- und 
Kindergartengebäudes inkl. 
des Turnsaales einen Eigen-
mittelanteil von € 254.000,00 
bereitstellen. Da die Gemeinde 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht über diese Eigenmittel 
verfügt, kann sie mit Genehmi-

IN DER GEMEINDERATSSITZUNG vom 2. Mai 2019 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Bürgermeisterbrief

gung der Aufsichtsbehörde ein 
Darlehen als Eigenmittelersatz 
aufnehmen. Nach Einholung 
von Darlehensangeboten wird 
die Aufnahme eines Darlehens 
in Höhe von € 250.000,00 bei 
der Raiffeisenbank Region 
Freistadt, Bankstelle Hirsch-
bach vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

4.	 Abschluss einer Vereinba- 
	 rung betreffend die Ent- 
	 richtung von Schulerhal- 
	 tungsbeträgen bzw. Gast- 
	 schulbeiträgen mit der  
	 Marktgemeinde Neumarkt 
	 im Mühlkreis aufgrund  
	 der thermischen Sanie- 
	 rung der Volksschule  
	 Hirschbach.

Die Gemeinden sind aufgrund 
eines Erlasses des Landes 
Oberösterreich angehalten, 
Sanierungskosten anteilig den 
Gastschulbeiträgen anzurech-
nen. Eine dementsprechende 
Vereinbarung ist mit den be-
troffenen Gemeinden zu tref-
fen. Aufgrund der Schülerzah-
len hat die Gemeinde eine 
Vereinbarung mit der Nach-
bargemeinde Neumarkt i.M. 
abzuschließen. Der Gemein-
derat hat dem Abschluss einer 
Vereinbarung mit der Marktge-
meinde Neumarkt i.M. einstim-
mig zugestimmt.

5.	 Flächenwidmungsplan- 
	 änderung 2.42 – Umwid- 
	 mung von Verkehrsfläche 
	 in „D“-Dorfgebiet der  
	 Parz. Nr. 65/4, KG Hirsch- 
	 bach. 

Der Gemeinderat hat die Um-
widmung der Parz. Nr. 65/4, KG 
Hirschbach von Verkehrsflä-
che in „D“-Dorfgebiet einstim-
mig beschlossen. Der Umwid-
mungsantrag wird in weiterer 
Folge dem Land OÖ zur Ge-
nehmigung vorgelegt. Vorbe-
haltlich einer Genehmigung 
durch das Land OÖ wird die 
Flächenwidmungsplanände-
rung 2.42 nach Genehmigung 
nach zweiwöchiger Kundma-
chungsfrist mit Ablauf der Kund-
machungsfrist rechtskräftig. 

6.	 Flächenwidmungsplan- 
	 änderung 2.43 – Verände- 
	 rung der bestehenden  
	 MB-Widmung und gering- 
	 fügige Anpassungen.

Der Gemeinderat hat im 
Grundsatz die Einleitung eines 
Stellungnahmeverfahrens zur 
Flächenwidmungsplanände-
rung 2.43 beschlossen: die 
Veränderung der bestehen-
den MB-Widmung bzw. ge-
ringfügige Veränderung der 
Widmungsfläche betrifft die 
Parz. Nr 1549/1, 1544, 4124/2, 
4120, 1529, 1519/2 und 1583 
KG Hirschbach.

7.	 Auflassung einer Teilflä- 
	 che des öffentlichen Gutes 
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	 Parz. Nr. 2406/4, KG  
	 Hirschbach im Ausmaß  
	 von 365 m² und Erlassung  
	 einer Verordnung.

Der Gemeinderat hat die Auf-
lassung einer Teilfläche im 
Ausmaß von 365m2 der Parz. 
Nr. 2406/4, KG Hirschbach 
(Teilfläche Zufahrt Weninger) 
sowie eine Verordnung zur 
Auflassung der öffentlichen 
Straße (Teilfläche) einstimmig 
beschlossen. 

8.	 Aufhebung des Gemein- 
	 deratsbeschlusses vom  
	 7. Jänner 1978 „Förde- 
	 rung der Gemeinde zur  
	 Staubfreimachung von  
	 Haus- und Hofzufahrten“.

Der Beschluss aus dem Jahr 
1978, der eine Förderung zur 
Staubfreimachung von pri-
vaten Haus- und Hofzufahrten 
durch die Gemeinde gewähr-
leistete, wird einstimmig vom 
Gemeinderat aufgehoben. Die 
Förderung wurde seit mehr als 
17 Jahren nicht mehr abgeru-
fen und hat somit keine Rele-
vanz mehr.

9.	 Umsetzung „Projekt  
	O range“.

Der Umweltausschuss hat 
dem Gemeinderat vorgeschla-
gen, nach Vorbild der Stadt-
gemeinde Freistadt und Ge-
meinde Weitersfelden auch in 
der Gemeinde Hirschbach das 
Projekt „Orange“ betreffend die 
Restmüllentsorgung umzuset-
zen. Der Gemeinderat hat die 
Umsetzung im Grundsatz ein-
stimmig beschlossen und den 
Ausschuss mit der weiteren 
Ausgestaltung beauftragt.

10.Abänderung der Grün- 
	 schnittanlieferzeiten im  
	 ASZ Hirschbach.

Die im Jahr 2017 geänderten 
Grünschnittanlieferzeiten bzw. 
die Ausweitung auf den Mittwo-
chnachmittag wurde evaluiert. 
Aufgrund zu geringer Anlie-
fermengen wird die Zeit am 
Mittwoch wieder gestrichen. 
Der Gemeinderat hat dem An-
trag des Umweltausschuss- 
obmannes einstimmig zuge-
stimmt.

11.	Park&Ride-Anlage Frei- 
	 stadt – Abschluss eines  
	L etter of Intent (Absichts- 
	 erklärung).

Die Stadtgemeinde Freistadt 
will in Zusammenarbeit mit der 
Schiene OÖ GmbH und 9 wei-
teren Umlandgemeinden eine 
Park&Ride-Anlage im Süden 
Freistadts errichten, um einer-
seits den Arbeitnehmern den 
Weg zur Arbeit bzw. anderseits 
den Umstieg auf öffentliche 
Verkehrsmittel oder zu Fahrge-
meinschaften zu erleichtern.

Der Gemeinderat unterstützt 
dieses Projekt und hat dem 
Abschluss einer Absichtserklä-
rung (Letter of Intent) für die 
Finanzierungsbeteiligung am 
Projekt der Park&Ride-Anlage 
Freistadt einstimmig zuge-
stimmt.

Der Bürgermeister:

 
Kurz notiert

sachkundekurs
Die Haltung eines über acht
Wochen alten Hundes muss
der Gemeinde, in der ein Hun-
dehalter seinen Hauptwohn-
sitz hat, binnen einer Woche 
melden. Zur Anmeldung ist ein 
Sachkundenachweis und der 
Nachweis einer Haftpflichtver-
sicherung mitzunehmen.

Termin für den nächsten
Sachkundekurs:
28. Mai 2019 um 18.30 Uhr beim 
Gasthaus Wienerwald (Frein-
bergstraße 18, Linz) Kosten: 
€ 30,00 Anmeldung bei Frau 
Ortbauer unter 0650/9006800.

Sprechtag
Die BH Freistadt bietet regelmä-
ßig Betriebsanlagen-Sprech-
tage zwecks Beratung bei 
gewerblichen Baumaßnahmen 
durch Sachverständige an. Fol-
gende Termine werden bekannt 
gegeben:

Montag, 17. Juni 2019
Freitag,  28. Juni 2019

Mühlviertel Classic 
2019
Von 20.-23. Juni 2019 findet 
die Oldtimer-Charity-Rallye 
„Mühlviertel Classic“ statt. Am 
22. Juni 2019 rollt 150 Mal pure 
Nostalgie auf vier Rädern durch 
Hirschbach. Ab ca. 09:00 bis 
10:35 Uhr Tischberg-Hirsch-
bach-Auerbach-Trölsberg.

Ziel dieser Veranstaltung ist 
es, Familien aus dem Mühlvier-
tel, denen das Schicksal hart 
zugesetzt hat, den Reinerlös 
zukommen zu lassen.
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Kurz notiert

Caritas-Schulen für 
Sozialbetreuungs-
berufe in Linz
Sozialberufe machen Sinn und 
Freude, in den Caritas-Schu-
len in Linz und Linz-Urfahr gibt 
es verschiedene Ausbildungen 
für einen Arbeitsplatz im Al-
ten-, Familien- und Behinder-
tenbereich. Achtung neu: Der 
Einstieg in die Ausbildung geht 
ab sofort schon ab 16 Jahren!
Anmeldungen für den Schul-

start im September sind je-
derzeit möglich. Nähere 
Infos: Caritas-Schule für So-
zialbetreuungsberufe für Al-
ten- und Familienarbeit unter 
0732/737782 oder für Behin-
dertenarbeit, Behindertenbe-
gleitung unter 0732/772666-
4710.

Förderangebote für 
betriebe
Alle betrieblichen Förderange-
bote des AMS (Produktblätter) 
finden Sie unter folgendem Link: 
www.ams.at/ooe/service-
unternehmen/foerderungen  
Bei Fragen, Unklarheiten oder 
sonstigen Anliegen rufen Sie 
einfach beim AMS-Freistadt 
(07942/74331-0) an.

©Caritas

JugendBeruf/Job
spannende Jobs im 
Bezirk Freistadt
Für Mühlviertler war es jahr-
zehntelang „normal“, sich im 
OÖ Zentralraum eine Arbeits-
stelle zu suchen. Viel Mühe, 
Freizeitverlust, Fahrtkosten, 
Umweltbelastung und Ver-
kehrssicherheits-Risiko wurde 
in Kauf genommen. Das muss 
für viele nicht mehr sein. Die 
Freizeit kann verstärkt in Fa-
milie, Vereine oder Hobbies 
investiert werden, weniger in 
lästige Fahrtzeit. Machen Sie 
sich das Auspendler-Verhalten 
mal detailliert bewusst und 
schauen Sie rein auf meinjob-
freistadt.at!

Mit einem Job in der Region 
genießen Sie nicht nur mehr 
Freizeit. Sie stärken auch die 
regionale Wirtschaft und damit 
das eigene Umfeld, in dem Sie 
leben. Meinjob-freistadt.at ist 
eine Initiative der WKO Frei-
stadt, mit Unterstützung des 
Verbandes INKOBA Region 
Freistadt und des AMS Frei-
stadt.

Ein Standort-Videoclip bringt 
die Stärken und Vorteile auf 
den Punkt, kompakt, leicht ver-
ständlich und aussagekräftig.
Link dazu auf der Homepage 
der Gemeinde Hirschbach unter 
www.hirschbach.ooe.gv.at 

Jugendbetreuer/in 
gesucht 

Das Jugendzentrum Hirsch-
bach (Pfarrgraben 6, 4242 
Hirschbach i. M.) sucht ab 
September 2019 eine/n Ju-
gendbetreuer/in.

Geöffnet hat das Jugend-
zentrum jeden Samstag von 
15.30 bis 19.30 Uhr. Es sind 
im Monat ca. 2-3 Dienste zu 
übernehmen, da bereits eine 
Betreuerin eingestellt ist. Die 
Kids (10 bis 14 Jahre) haben 
im Jugendzentrum Hirschbach 
die Möglichkeit in lockerer, 
ungezwungener Atmosphäre 
Freunde zu treffen und das 
Freizeitangebot des Jugend-
zentrums zu nützen.

Dabei sollen sie aber von den 
Jugendbetreuern beaufsichtigt 
werden bzw. sollen sich die Ju-
gendbetreuer auch ein lustiges 
Nachmittagsprogramm über-
legen. Weitere Informationen 
(auch über die Bezahlung) er-
halten Sie bei Claudia Rech-
berger unter 0664/5648012. 

Bevorzugt werden Personen, 
die bereits im Jugendbereich 
tätig waren/sind bzw. die in die-
sem Bereich eine Ausbildung/
Studium absolvieren (Praxis-
stunden!).
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Zu Beginn des Jahres 2018 
fand im GH Hirschbacherwirt 
eine Informationsveranstaltung 
für das Bauprojekt Linden-
weg (Eigentumswohnungen) 
statt. Die Kosten für den Kauf 
der Wohneinheiten waren in 
der ursprünglichen Konzepti-
on in einer Höhe angelangt, 
die nicht verkaufbar waren. 
Ich möchte mich bei Archi-
tekt Pointner und Energiepla-
ner Johannes Pointner trotz-
alledem für ihr Engagement 

Bauprojekt „Wohnanlage Lindenweg“
im ursprünglichen Projekt be-
danken, leider war es in dieser 
Form nicht umsetzbar. Ge-
meinsam mit der Firma Rab-
mer und der MGM Immobilien 
konnte ein neues Projekt kon-
zipiert werden.

Danke an dieser Stelle an die 
beiden Firmen für die Planung 
und Konzepterstellung. Ich 
denke, dass damit eine ko-
stengünstige Möglichkeit ge-
schaffen wird, ein neues Ein-

©MGM Immobilien
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





Fertigstellung: ca. Herbst 2020 durch die Fa. Rabmer/
Altenberg

Fotos: MGM Immobilien

familienhaus mit kompakten 
Ausmaßen zu erwerben. Den 
Grundriss des Projektes in-
klusive einer Kostenaufstel-
lung findest du unten stehend 
(A3-Ansicht liegt auf der Ge-
meinde Hirschbach auf).

Interessierte melden sich bitte 
bei Herrn Hemelrijk von MGM 
Immobilien unter der Telefon-
nummer 0676/81429500.

Text: Bgm. Schartmüller
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Verkehr
 

Kurz notiert Verkehr
Temposchwelle –
pilotprojekt
Viele Autofahrer sind schnel-
ler unterwegs als erlaubt, bzw. 
können Kinder beim Spielen, 
Nachlaufen, etc. nicht ab-
schätzen, ob Gefahr droht. 
In Siedlungsgebieten besteht 
durch plötzlich auf die Straße 
laufende Kinder eine latente 
Gefahr eines Unfalles. Kinder 
können Geschwindigkeiten 
und Entfernungen nicht richtig 
einschätzen und ihr Blickfeld 
ist deutlich kleiner als bei Er-
wachsenen.

Die Gemeinde Hirschbach 
testet auf Anregung der Be-
wohner am Lindenweg eine 
sog. „Temposchwelle“. Diese 
Schwelle besteht aus Kunst-
stoff und wird mittels Dübel in 
der Fahrbahn verankert. Sie 
zwingt den Autofahrer zu einem 
langsamen Überfahren und 
verringert damit die Geschwin-
digkeit. Im Winter wird diese 
Schwelle entfernt.  Testweise 
wird eine solche Schwelle im 
Lindenweg in den nächsten 
Wochen angebracht werden.

Wir hoffen, dass diese Maß-
nahme den Schutz der dort 
wohnenden Kinder erhöht. Der 
Schutz der Kinder geht vor je-
nem des Autofahrers!

Schüler-/Lehrlings-
freifahrt 2019/20
Mit 3. Juni 2019 steht das On-
linesystem zur Antragstellung 
der Schüler-/Lehrlingsfreifahrt 
im OÖ Verkehrsverbund für das 
Schuljahr 2019/20 unter www.
shop.ooevv.at zur Verfügung. 

Interreg: 7.8 mio. euro 
für grenzüberschrei-
tende zusammenar-
beit!
FREISTADT. Im historischen 
Braukeller der Braucommune 
wurde am 26. und 27. März 
2019 wieder getagt. Der 7. 
Begleitausschuss des För-
derprogramms INTERREG 
Österreich-Tschechische Re-
publik konnte in Summe 7,8 
Mio. EUR an Fördervolumen 
für Maßnahmen in den Grenz-
regionen zwischen Österreich 
und Tschechien sichern.

Eröffnet wurde die Sitzung von 
Frau KommR LAbg. Gabriele 
Lackner-Strauss, Fachaus-
schussmitglied für Wirtschaft 
und EU-Angelegenheiten des 
oö. Landtags sowie Obfrau der 
EUREGIO Bayerischer Wald 
– Böhmerwald / Regionalma-
nagement. Sie betonte die 
Wichtigkeit des europäischen 
Förderinstruments INTERREG 
für die positive Entwicklung 
der Grenzregionen und unter-
strich besonders die gute Zu-
sammenarbeit mit den tsche-
chischen PartnerInnen.

Stellenanzeigen
Ortner-Holz GmbH sucht Ver-
stärkung für deren Team als:
-	 Rundholzbaggerfahrer
-	 Maschinenführer/
	 Produktionsmitarbeiter
-	 Schlosser

Bewerbungen per Post oder 
E-Mail an: Ortner-Holz GmbH 
(Zeller Straße 50, Tragwein), 
Tel.: 07263/88329-69, E-Mail: 
office@ortner-holz.at

Grundvoraussetzungen für 
die Schüler-/Lehrlingsfrei-
fahrt:

Schüler:
•	 Besuch einer Schule mit
	 Öffentlichkeitsrecht an mind. 
	 4 Schultagen/Woche oder  
	 Besuch einer anerkannten  
	 Berufsschule an mind. 1 Tag/ 
	 Woche
•	 AustauschschülerInnen kön- 
	 nen nur ein Jugendticket- 
	 Netz beantragen
•	 Besuch einer Krankenpflege- 
	 schule
•	 Ausbildung zur Pflegefach- 
	 oder medizinischen Fach- 
	 assistentIn
•	 Alter < 24 (Gültigkeit endet  
	 mit dem Monat des 24. Ge- 
	 burtstages)
•	 Wohn- oder Ausbildungsort  
	 in Oberösterreich
•	 Bezug der Familienbeihilfe
•	 Schulpflichtige Asylwerber  
	 haben keien Anspruch darauf 

Lehrlinge:
•	 Absolvierung einer Lehre oder 
	 Vorlehre in einem aner- 
	 kannten Lehrberuf bzw. Teil- 
	 nahme an einer überbetrieb- 
	 lichen Lehrausbildung gemäß 
	 BAG (§30b) oder Teilnehmer  
	 am freiwilligen Solzialjahr  
	 oder Umweltjahr (gültige  
	 Ausbildungsvereinbarung)
•	 Besuch einer Polizeischule
•	 Ausbildung zur Zahnarzt- 
	 assistentIn
•	 Beützung eines öffentl. Ver- 
	 kehrsmittels an mind. 3 Ta- 
	 gen/Woche
•	 Alter < 24 Jahre
• Wohn- oder Ausbildungsort  
	 in Oberösterreich
•	 Bezug der Familienbeihilfe

Weitere Infos zu den versch. 
Grundvoraussetzungen unter: 
www.ooevv.at.
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Kurz notiert
Stellenanzeigen
Der Familienbetrieb Grininger 
Let´s do it e.U. (Marktplatz 4, 
Hellmonsödt) sucht:
- Einzelhandelskaufmann/frau 
   (Vollzeit mit 38,5h/Woche)
- Einzelhandelskaufmann/frau 
   Lehrling (auch Vollzeit)
Bewerbungen schriftlich an die 
oben genannte Adresse oder 
per Mail an office@grininger.at 

Die Tischlerei Pühringer 
GmbH sucht eine/n Baumon-
teur/in für den Bereich Fenster, 
Türen u. Sonnenschutz (Voll- 
oder Teilzeit). Infos unter www.
puehringer.at, Bewerbungen an:  
Leonfeldner Str. 35, Freistadt.  

Aktuell sucht das Institut IFES 
(= Institut für empirische Sozial-
forschung) InterviewerInnen für 
Befragungen in Haushalten für 
wissenschaftliche Studien. Be-
werbungsunterlagen per Mail 
an: bewerbung@ifes.at oder 
unter www.ifes.at/bewerbung

Der OÖ Familienbund bietet 
seit 2012 erfolgreich Lehrgän-
ge für Frauen und Männer an, 
die sich zur Tagesmutter/zum 
Tagesvater ausbilden lassen 
möchten. Nach Abschluss der 
Ausbildung können diese über 
den Familienbund OÖ zu Fami-
lien daheim oder zu Betrieben 
vermittelt werden. Die nächsten 
Ausbildungen starten am 20. 
September 2019 in Linz.

Weitere Infos zu den Lehrgän-
gen unter: www.ooe.familien-
bund.at, 0732/60306012 oder 
familienbundakademie@ooe.
familienbund.at

Familie
Highlights mit der OÖ Familienkarte
Badespaß in der Piratenwelt
Spaß und Action garantiert ein 
Besuch im Aquapulco in Bad 
Schallerbach. Nicht nur Kinder-
herzen schlagen höher, wenn 
Oberpirat Captain Splash in 
der Piratenbucht zur Pirates 
Show mit Musik, Rauch und 
Lichteffekten ruft. OÖ Famili-
enkarten-Inhaber können die 
Piratenwelt den ganzen Mai 
zum Halbpreis besuchen.

Familienspaß im LEGO-
LAND® Deutschland Resort
In den 10 Abenteuerwelten 
warten 63 außergewöhnliche 
Fahrattraktionen, Modelle aus 
mehr als 57 Mio. LEGO® Stei-
nen, Shows und Events auf 
die kleinen und großen Besu-
cher. Entsprechend dem Motto 
„Großartiges erwartet euch!“ 
wird der Besuch zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für 
die ganze Familie. Zum Sai-
sonstart öffnete der neue The-
menbereich „Land der Phara-
onen“ und entführt Gäste in 
einer turbulenten Schatzjagd 
ins geheimnisvolle „Alte Ägyp-
ten“.

Hits for Kids - zauberhaftes 
Familienkonzert
Im Veranstaltungszentrum 
Braunau findet am 2. Juni von 
14.00 bis 17.00 Uhr ein Famili-
enkonzert von in Österreich äu-
ßerst beliebten Kinderlieder-

machern statt. Die preisge-
krönten Musiker Bernhard 
Fibich und Mai Cocopelli ver-
stehen es, Kinder und Erwach-
sene in ihren Bann zu ziehen 
und musikalisch zu verzau-
bern. Bei freiem Eintritt haben 
die jungen Besucher abseits 
der Live Auftritte die Möglich-
keit, sich bei einem Kinderpro-
gramm auszutoben.

Action, Speed und Spaß mit 
der OÖ Familienkarte bei 
den Family-All-in-Days am 
22. und 23. Juni am Wurbau-
erkogel
Ob bei einer rasanten Talfahrt 
mit der 1,5 km langen Som-
merrodelbahn, bei einem wil-
den Ritt auf der wetterfesten 
Alpenachterbahn „Alpine Coa-
ster“ oder beim spektakulären 
Ausblick vom 21 Meter hohen 
Nationalpark Panoramaturm: 
die Ausstellung „Faszination 
Fels“ inkl. Film im Panorama-
turm versetzt Groß und Klein 
ins Staunen.

Alle Informationen zu den ak-
tuellen Aktionen der OÖ Fami-
lienkarte finden Sie zeitgerecht 
auf www.familienkarte.at.

Foto: Eurothermen Resort

Foto: by sahlia
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VerkehrAltstoffsammelzentrum (ASZ)
Altholz – gröSSere 
M engen      k o sten    -
pflichtig

Geänderte rechtliche Rah-
menbedingungen verursachen 
in der letzten Zeit steigende 
Kosten bei der Abfallbeseiti-
gung. So ist in der neuen Re-
cyclingholz-Verordnung gere-
gelt, dass Altholz so weit als 
möglich stofflich verwertet und 
der Spanplattenindustrie ange-
dient werden muss. In einem 
Altholzcontainer befinden sich 
ca. 80 % für die Spanplatten-

ASZ-Preisliste (inkl. 10 % Mwst.)
ab: 1. April 2019

gültig für alle u.a. Anlieferungen Freimenge 
pro Jahr  EURo Einheit

Altfenster PVC mit/ohne Glas 200 kg 0,04 kg

Altholz 
1 m³ gut geschlichtetes Altholz wiegt 300 kg; 
Spanplatten sind schwerer (600 kg/m³)

1 m³
zerlegt, 

geschlichtet
0,08 kg

Altreifen 0,30 kg

Altreifen mit Felgen  (11"- 19") 0,30 kg

Asbestzement (asbesthältige Eternitabfälle) 1/4 m³ 0,14 kg

Bauschutt 1/2 m³ 50,-- m³

Baustellenrestabfälle:
Dachwellplatten aus Kunststoff oder Bitumen, Bitumendachschindel, 
Dichtbahnen aus Bitumen, Wärmedämmverbundsysteme, …

1 m³ 0,25 kg

Dispersionsfarben (Anstrichmittel) 30 kg 0,35 kg

Eisenbahnschwellen, Holz salz- und 
teerölimprägniert (z.B. Pfähle, Masten) 0,25 kg

Flachglas, Windschutzscheiben 200 kg 0,04 kg

Mineralwolle 1,50 kg

Restabfälle unsortiert, Silofolien verschmutzt 0,25 kg

Silofolien bei Anlieferung aus Nachbarbezirken 0,06 kg

Netze, Schnüre bei Anlieferung aus Nachbarbezirken 0,25 kg

Gilt für folgende Problemstoffe: Freimenge pro Jahr
NiCd-Akkus 3 kg
Schädlingsbekämpfungsmittel, Chemikalienreste, Spraydosen 5 kg
Altlacke, Lösemittel-Wassergemische, Säuren, Laugen
Ölfilter, Werkstättenabfälle

10 kg

Altöl 100 kg

Bei Barinkasso Kassabuch verwenden! 
Annahmescheinbuch:	falls	kein	Barinkasso	möglich	ist.

Problemstoffe, die üblicherweise in privaten Haushalten anfallen, 
sind weiterhin kostenlos. 

Darüberhinausgehende Mengen werden entsprechend der Gewerbepreisliste verrechnet.

 

Mineralwolle 
Der Bezirksabfallverband Freistadt kann ab sofort die getrennte Sammlung von Mineralwolle (Glas- 
und Steinwolle) in den ASZ anbieten. Entsorgungsbetriebe übernehmen Mineralwolle nur mehr als 
gefährlichen Abfall. Dadurch entstehen erhebliche Entsorgungskosten, welche von den Anlieferern zu 
tragen sind. 

Preise inklusive Entsorgung (inkl. 10 % USt.) betragen: 
Sammelsack 110 l €   6,-- 
Bigbag € 60,-- 

Anlieferung in anderen Säcken €   1,50/kg 
 

Mineralwolle wird nur in staubdicht verschnürten Säcken übernommen! 
Vorsammelsäcke oder bigbags sind im ASZ gegen Bezahlung im voraus erhältlich! 

 
Was gehört dazu? 

 Künstliche Mineralfasern (KMF) 
 Isolierungen wie Glas- und Steinwolle in Form von Platten, Matten Rohrschalen oder lose 

 
Nicht dazu gehören: 

- Bauschutt 
- Asbestzement Eternit 
- Gipskarton-, Heraklithplatten 

 
Bei größeren Mengen von Mineralwolle und Baustellenabfällen wird generell empfohlen, sich an 
befugte Entsorger zu wenden. 

 

produktion geeignetes Altholz, 
der Rest muss in geeigneten 
Anlagen thermisch verwertet 
werden. Die vorgeschriebene 
Sortierung im ASZ ist wegen 
Platzmangel und hohem Per-
sonalaufwand undurchführbar. 
Das gesammelte Altholz muss 
also teuer nachsortiert wer-
den.

Die Erfahrung der letzten Jah-
re hat gezeigt, dass zu den 
ASZ teilweise sehr große Alt-
holzmengen angeliefert wer-
den, die Haushaltsmengen bei 
weitem übersteigen und durch 

die Grundgebühren nicht ge-
deckt sind.

Daher musste die Altholz-
sammlung im Bezirk Frei-
stadt ab 1. April 2019 neu ge-
regelt werden:
Die Übernahme von Altholz ist 
ab einer Jahresmenge je An-
lieferer von 1 m³ (zerlegt und 
geschlichtet zwischen 300 und 
600 kg) kostenpflichtig - dzt. € 
80/to inkl. Mwst.

Folgend die aktuelle ASZ-
Preisliste für Anlieferungen der 
Haushalte. Die Preisliste für 
Gewerbebetriebe ist ersicht-
lich unter www.hirschbach.
ooe.gv.at oder auf Anfrage 
am Gemeindeamt Hirschbach 
(07948/8701) 

 
Kurz notiert

Ausbildungsangebot
Der Sozialhilfeverband Frei-
stadt bietet neue Ausbildungs-
formen in der Altenbetreuung 
an. Für junge InteressentInnen 
ab 16 Jahren wurde ein neues 
Angebot geschaffen – der Lehr-
gang “Junge Pflege“ für Fach-
Sozialbetreuer/innen für Alten-
arbeit, der 3 Jahre dauert. Die 
Ausbildungen sind generell 
kostenlos – in vielen Fällen sind 
sogar Förderungen durch das 
AMS möglich.

Weitere Informationen zu den 
jeweiligen Ausbildungsformen: 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege Freistadt: www.
gespag.at/bildung/ausbildung-
pflegeberufe


